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 Einsetzers 
 Absetzers 
 Schauenden 

Des Gottes 
 

Treubleiben   
Betrauen  Treue 

Anvertrauen und Treueverbindung 
 

1.)  1.) 
pn no ne   

ti,  ou=n 
Was ist es daher 

 
 aj no ne 

to. perisso.n 

das um und um 
 über das Maß hinaus 
 über das Maß Hinausgehende 

 
 hebrÜ: aj gn ma 

tou/ VIoudai,ou 

des Dankendem Zugehörigen 
 Bekennendem Zugehörigen 
 Judäer 
 Juden, 

 
 pn no fe  

h' ti,j  
oder was ist er 

 
[a2, A, B, R] no fe  

@h`# wvfe,leia th/j 
[der] Nutzen der 

 
gn fe  

per&tomh/j  
Um-Schneidung ? 

Ringsum o. Rundum-Schneidung  
Beschneidung  

 
2.)  2.) 

aj no ne prp ak aj ak ma ak ma 

polu. kata. pa,nta tro,pon 

Vieles, gemäß alljeder Drehung 
  jeder Weise. 
   Trendgewandtheit 

 
av  a, A, R  

prw/ton me.n ga.r  
Vorher das bleibt denn darin, 
Zuerst    

 
 a ps führt zum Übersetzungsproblem 

o[ti  
daß damit 
da dessen 

 damit 
 damit 

 
3 p pl a1 ps kt prp ak 

evpisteu,qhsan  
(de facto) in Treue angebunden wurden sie bezüglich 

(de facto) anvertraut wurden sie wegen 
(de facto) betraut wurden sie  
(de facto) gläubig wurden sie 

 

 
 ak ne pl  gn ma 

ta. lo,gia tou/ qeou/ 
der Geworteten des Einsetzers 

 Wortsetzungen  Absetzers 
 Aussagen  Schauenden 
   Gottes. 

 
2
auch übersetzbar z. B.: jedoch zwingend mit griechischer prp im ak: 

„da sie bezüglich der Wortsetzungen des Gottes (de facto)
a
 dessen anvertraut wurden.“ 

„da sie wegen der Wortsetzungen des Gottes (de facto)
a
 damit betraut wurden.“ 

 
Der Mehrheit der Übersetzer gibt aufgrund der Kompliziertheit mit Dativ, 

DaBhaR und einige andere wenige mit Nominativ wieder, jedoch unzutreffend! 

 

Gottes 

Anvertrauen 

und 

Treue 

 

Was 

ist 

daher 

das 

über 

das 

Maß 

Hinausgehende 

des 

Juden 

oder 

was 

ist 

[der] 

Nutzen 

der 

Beschneidung? 

 

Vieles, 

gemäß 

alljeder 

Weise. 

Das 

bleibt: 

1
Denn 

1
vorher 

1
darin, 

2
da 

2
sie 

2
bezüglich* 

2
der 

2
Wortsetzungen 

2
des 

2
Gottes 

2
(de facto)

a
 

2
damit 

2
in 

2
Treue 

2
angebunden 

2
wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.25-29 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

im 

Griechischen 

prp ak 

 
5 Mos 4.7+8 

Ps 147.19+20 
Apg 7.38 

 
 
 
 
 
 
 

1 Thes 2.4 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Vorher 

darin,“ 
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3.)  3.) 
pn no ne  

ti, ga,r 
Was denn 

 

  

  
ist es dies 

bedeutet es  
 

 

 
? 
 

 

eiv 
Wenn 

 

a, B, R: 3 p pl a1 kt 

|hv&pi,sthsa,n| 

|(de facto) sich als un-treu erwiesen haben sie| 
|(de facto) sich als un-gläubig erwiesen haben sie| 

|(de facto) sich als un-zuverlässig erwiesen haben sie| 
 

[A: 3 p pl a1 kt] 

@hv&pei,qhsan# 
[(de facto) sich un-fügsam verhalten haben sie] 

[(de facto) sich nicht-gefügt haben sie] 
[(de facto) un-überzeugbar geblieben sind sie] 
[(de facto) widerspenstig geblieben sind sie] 

[(de facto) in Widerspenstigkeit verfallen sind sie] 
 

pna no ma pl 

tinej 
irgend 
ir
einige 

 

  

  
so doch 

 

  

mh. h̀ 
nicht die 

 die 
 der 
 die 

 

no fe 3 p pl gn ma 

av&pisti,a auvtw/n 
Un-Treue ihrerseits, 

Treu
2
-losigkeit

1
, ihre 

Un-Glaube  
Un-Zuverlässigkeit  

 

 ak fe 

th.n pi,stin 

die Treue 
die Treueverbindung 
die Treuefähigkeit 
den Treuebeweis 
das Treueversprechen 

 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 

3 p ft 

kat&a&rgh,sei 
von oben herab-un-wirksam machen wird es 

allbezüglich-un-wirksam machen wird es 
in jeder Beziehung-un-wirksam machen wird es 

jeweils-un-wirksam machen wird es 
 

 

 
? 

 

 

Was 

denn 

bedeutet 

dies? 

1
Wenn 

1ir
einige 

1
sich 

1
(de facto)

a
 

1
als 

1
untreu 

1
erwiesen 

haben, 

so 

wird 

doch 

nicht 

die 

Treulosigkeit
 

ihrerseits 

die 

Treue 

des 

Gottes 

allbezüglich 

unwirksam 

machen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.31 
 

2 Thes 3.2 
Heb 4.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

4 Mos 23.19 
2 Tim 2.13 

 
 
 
 
 

Jes 55.11 
Ps 100.5 

 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Wenn 

ir
einige 

sich 

(de facto)
a 

nicht 

gefügt 

haben,“ 
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4.)  4.) 
  

mh.  
Nicht so 

 
3 p a2 opt md dp ig 

ge,noito 
(jetzt) individuell gefolgert werden möge es 

(jetzt) individuell geschehen möge es 
(jetzt) sich entwickeln möge es 

 
 

 
! 

 
3 p pr md/ps i! dp 3 p pr md/ps i! dp (Vorgang) 

gine,sqw  
Selbst werde er in das Werden gebracht werde er 

Sich entwickele er in die Entwicklung gebracht werde er 

 
3 p pr md/ps i! dp (Zustand)  

 de. 
in das Werden gebracht sei er aber 

in die Entwicklung gebracht sei er  

 
 no ma 

o`̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
  

  
- {ein} 

als  

 
aj no ma aj no ma 

av&lhqh,j pa/j 
Un-Verhohlener, alljeder 

Gemahlener jeder 
Wahrer  

 
 no ma 

de. avn&qr&wpoj 
aber Hinauf-Gewandt-Eraugender 

 empor-ragend-Augender 
 Hinauf-Gedrehter 
 Mannes-Auge 
 Antlitz

2
-des Mannes

1 

 Angesicht
2
-des Mannes

1 

 Mensch, 

 
 no ma 

 yeu,sthj 
{ein} Fälscher, 

 Lügner 

 
 

 
!, 

 

 

Nicht 

möge 

es 

(jetzt)
a
 

individuell 

so 

gefolgert 

werden! 

1
Werde 

1
der 

1
Gott 

1
selbst 

1
aber 

1
{ein} 

1
Unverhohlener, 

1
aber 

1
alljeder 

1
Mensch 

1
{ein} 

1
Fälscher!, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

punktuell: 
Joh 3.33 
Joh 8.26 

Dan 12.4+9 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 116.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 9.21 
1 Petr 2.8 

 

1
e: 

Das 

Programm 

als 

gegensätzlicher 

Entwicklungsprozeß: 

Einer, 

der 

irgendwann 

nichts 

mehr 

verhehlen 

wird, 

steht 

dem 

zum 

Verhehlen 

Gesetzten 

gegenüber 
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a, B [A, R] 

|kaq&a,&per| @kaq&w.j# 
|gemäß-welchem-eben| [gemäß-wie] 

|demgemäß, wie| [jeweils-wie] 
 [so-wie] 

 

3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

ge,graptai  
selbst schreiben lassen hat er geschrieben worden ist es 

 

[a1: Randnotiz: prp dt  gr / hebrÜ: dt ma] 

@evn  yalmw/| 
[in dem Gezupftem 

  [Gestutzten] 
  [Psalm,] 

 

Septuaginta Zählung:   

 n#  
dem 50.] : 

 

  

o[&pwj a;n 
Das-irgendwie gleichsam 

Damit in diesem Fall 
 

2 p a1 kj ps ef 

di&kaiwqh/j 
(definitiv) durchweg-als gebrannt dargestellt werden könntest / würdest du 

(definitiv) auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung hingewiesen werden könntest / würdest du 
(definitiv) gerechtgemacht werden könntest / würdest du 

(definitiv) gerechtfertigt werden könntest / würdest du 
 

prp dt  dt pl ma 

evn toi/j lo,goij 
in den Worten 
  Erwogenen 
  Erwählten 
  Rechnungslegungen 
  Logiken 

 

2 p gn  

sou kai. 
deinerseits und 

deinen,  
 

a, A: 2 p ft [B, R: 2 p a1 kj ef] 

|nikh,seij| @nikh,shj# 
|siegen wirst du| [(definitiv) siegen könntest / würdest du] 

|überwinden wirst du| [(definitiv) überwinden könntest / würdest du] 
 

prp dt dt ne  

evn tw/  
in dem, wenn 

 

   

   
die Zeit da ist sie, 

 

if pr md/ps if pr md/ps 

kri,nesqai  
individuell ein Urteil zu sprechen beurteilt zu werden 

individuell richterlich zu entscheiden gerichtet zu werden, 
 

prp ak 2 p ak 

 se 
in Bezug auf dich. 

 
1
aL, 1. Korrektor Codex Sinaticus schreibt in einer Randnotiz (Septuaginta-Zählung): 

„demgemäß, wie er im 50. Psalm schreiben lassen hat: 
Damit du gleichsam (definitiv)

a
 auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung 

hingewiesen werden kannst in deinen 
d
 Worten, und du siegen wirst in dem,“ 

1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„so, wie er schreiben lassen hat: 
Damit du gleichsam (definitiv)

a
 auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung 

hingewiesen werden kannst in deinen 
d
 Worten, und du siegen wirst in dem,“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„demgemäß, wie er schreiben lassen hat: 
Damit du gleichsam (definitiv)

a
 auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung 

hingewiesen werden kannst in deinen 
d
 Worten, und du (definitiv)

a
 siegen könntest in dem,“ 

1
aL, Textus Receptus schreibt: 

„so, wie er schreiben lassen hat: 
Damit du gleichsam (definitiv)

a
 auf die Aufzeigung der Mißstandbeseitigung 

hingewiesen werden kannst in deinen 
d
 Worten, und du (definitiv)

a
 siegen könntest in dem,“ 

 

1
demgemäß, 

1
wie 

1
er 

1
schreiben 

1
lassen 

1
hat: 

1
Damit 

1
du 

1
gleichsam 

1
(definitiv)

a 

1
auf 

1
die 

1
Aufzeigung 

1
der 

1
Mißstandbeseitigung 

1
hingewiesen 

1
werden 

1
könntest 

1
in 

1
deinen 

d
 Worten, 

1
und 

1
du 

1
siegen

 

1
wirst 

1
in 

1
dem, 

wenn 

in 

Bezug 

auf 

dich 

die 

Zeit 

da 

ist, 

gerichtet 

zu 

werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 51.6 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Petr 4.17 
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Das Durchweggebranntsein insgesamt
 

Die Gesamtaufzeigung
 

Das Gesamtgerechte
 

Das insgesamt Rechtgemäßsein 
Die Gerechtigkeit 

 
  
 Einsetzers 
 Absetzers 
 Schauenden 

des Gottes 

 
5.)  5.) 

  

eiv de. 
Wenn aber 

 
 no fe 

h̀ av&di&ki,a 
das nicht-durchweg-Gebranntsein 
die Mißstands-Aufzeigung, 
die Un-Gerechtigkeit 

 
1 p pl gn prp gn  gn ma 

h`mw/n   qeou/ 
unsererseits, seitens des Einsetzers 

unsere   Absetzers 
   Schauenden 
   Gottes 

 
no fe 3 p pr 

di&kaio&su,nhn sun&i,sthsin 

durchweg-Gebranntsein-insgesamt
 

zusammen-Stand gibt sie 
Gesamt

3
-Aufzeigung

1+2 
zusammen-Bestand hat sie 

Gesamt
3
-Gerechtes

1+2 
im Zusammenhang-besteht sie 

insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
 sich zusammenfassend-als Tatbestand erweist sie 

Gerechtigkeit kon-statiert sie 
 sich damit empfiehlt sie, 

 
 1 p pl ft  

ti, evrou/men  
was fließen lassen werden wir ? 

 reden werden wir  

 
  aj no ma 

 mh. a;&di&koj 
Doch nicht nicht-durchweg-gebrannt 

  Mißstände-aufzeigend 
  un-gerecht 

 
 no ma   

o ̀ qeo.j   
der Einsetzer irgend ist er 

 Absetzer 
ir
etwa  

 Schauende   
 Gott   

 
  pt pr no ma 

 o ̀ evpi&fe,rwn 
als der Darauf-Bringende 

  Darauf-Tragende 

 
 ak fe a: 3 p gn ma  

th.n ovrgh,n auvtou/  
den Zorn, seinerseits ? 

  seinen  

 
prp ak  ak ma 

kata.  a;n&qr&wpon 
Gemäß einem Hinauf-Gewandt-Eraugenden 

  empor-ragend-Augenden 
  Hinauf-Gedrehten 
  Mannes-Auges 
  Antlitz

2
-eines Mannes

1 

  Angesicht
2
-eines Mannes

1 

  Menschen 

 
1 p pr  

le,gw  
worte ich es. 

die Worte gebrauche ich  
sage ich  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„der (im weiteren Zeitverlauf)
pt

 den Zorn daraufbringt,“ 

 

Die 

Gesamtaufzeigung 

des 

Gottes 

 

Wenn 

aber 

die 

Mißstandsaufzeigung 

unsererseits 

sich 

damit 

seitens 

Gottes 

Gesamtaufzeigung 

empfiehlt, 

was 

werden 

wir 

reden? 

 

Der 

Gott 

ist 

doch 

nicht 

ir
etwa 

als 

derjenige, 

1
der 

1
(im weiteren Zeitverlauf)

pt
 

1
den 

1
Zorn 

1
seinerseits 

1
daraufbringt, 

Mißstände 

aufzeigend? 

Gemäß 

einem 

Menschen 

sage 

ich 

es. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.17 
2 Kor 5.21 

Php 3.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 18.25 
Hi 8.3 

Röm 9.14 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 9.8 
Gal 3.15 
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6.)  6.) 
  

mh.  
Nicht so 

 

3 p a2 opt md dp ig  

ge,noito  
(jetzt) individuell gefolgert werden möge es ! 

(jetzt) individuell geschehen möge es  
(jetzt) sich entwickeln möge es  

 

  

evp&ei. pw/j 
Daraufhin-wenn wie 

Sonst  
 

a, A, B, R: 3 p ft [B2: 3 p pr] 

|krinei/| @kri,nei# 
|beurteilen wird er| [beurteilt er] 

|richten wird er| [richtet er] 
 

 no ma  ak ma  

o ̀ qeo.j to.n ko,smon  
der Einsetzer den Schmuck ? 

 Absetzer das Geschmückte  
 Schauende die Welt  
 Gott den Kosmos  

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Vaticanus schreibt: 

„Wie richtet sonst der Gott die Welt?“ 
 

7.)  7.) 
 a, A [B, R] 

eiv |de.| @ga.r# 
Wenn |aber| [denn] 

 

 no fe  gn ma 

h̀ av&lh,qeia tou/ qeou/ 
die Un-Verhohlenheit des Einsetzers 
das Gemahlene  Absetzers 
die Wahrheit  Schauenden 

   Gottes 
 

prp dt  1 p dt dt ne 

evn tw/| evmw/| yeu,smati 
infolge von dem meinem Fälschen 

   Lügen 
 

3 p a1 kt prp ak 

evperi,sseusen eivj 
(de facto) um und um hat es hinein in 

(de facto) über das Maß hinaus hat es 
h
in Richtung auf 

(de facto) Überfluß hat es  
(de facto) Überströmendes hat es  

 

 ak fe 

th.n do,xan 

die bewiesene und anerkannte gute Meinung 
 Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung 
 Herrlichkeit 

 Beherrlichung / Verherrlichung 
 Strahlkraft 
 {Möglichkeit der} Lichtabstrahlung 
 { Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 

 

3 p gn ma   

auvtou/ ti,  
seinerseits, was {- meinen könnte man -} 

seine   
 

   

e;ti kav&gw. w`j 
noch auch-ich wie 

 

 aj no ma 

 a&̀martwlo.j 
ein nicht-Zeugnis Gebender 

 Verfehler 
 Sünder 

 

1 p pr md/ps 1 p pr md/ps (Zustand) 

kri,nomai  
mich beurteilen lasse ich beurteilt bin ich 

mich richten lasse ich gerichtet bin ich 
 

1 p pr md/ps (Vorgang)  

  
beurteilt werde ich ? 
gerichtet werde ich  

 

 

Nicht 

möge 

es 

(jetzt)
a
 

individuell 

so 

gefolgert 

werden! 

1
Wie 

1
wird 

1
sonst 

1
der 

1
Gott 

1
die 

1
Welt 

1
richten? 

 

1
Wenn 

1
aber 

die 

Unverhohlenheit 

des 

Gottes 

infolge 

von 

meinem 
d
 Fälschen 

(de facto)
a
 

Überströmendes 

hinein 

in 

die 

Bewährtheitsbestätigung 

und 

Anerkennung 

seinerseits 

hat, 

was 

werde 

ich, ja ich, 

{- könnte 

man 

meinen -} 

noch 

wie 

ein 

Verfehler 

gerichtet? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 17.31 
 

Ps 96.13 
Ps 98.9 

 
Ps 9.8 

 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 2.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.1 
 

Apg 24.20 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„Denn 

wenn“ 
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8.)  8.) 
   

kai.  mh. 
Und ist es nicht 

 
 1 p pl pr md/ps 

kaq&w.j blas&fhmou,meqa 
gemäß-wie uns als Schaden-erklären lassen wir 
jeweils-wie uns sich lästern lassen wir 

so, wie uns sich verlästeren lassen wir 
 uns sich verunglimpft lassen wir 
 uns sich blas-phemisieren lassen wir 

 
3 p pr md/ps (Vorgang) 3 p pr md/ps (Zustand) 

  
als Schaden-erklärt werden wir als Schaden-erklärt sind wir 

gelästert werden wir gelästert sind wir, 
verlästert werden wir verlästert sind wir 

verunglimpft werden wir verunglimpft sind wir 
blas-phemisiert werden wir blas-phemisiert sind wir 

 
  3 p pl pr 

kai. kaq&w,j fasi,n 
und gemäß-wie erklären sie 
auch jeweils-wie eine Erklärung abgeben sie 

 so, wie versichern sie 

 
pna no ma pl prp ak 1 p pl ak 

tinej  h`ma/j 
irgendwelche in Bezug auf uns 

ir
einige 

  

 
if pr  1 p pl a1 kj ig 

le,gein o[ti poih,swmen 

zu worten daß (jetzt) tun sollten wir 
die Worte zu gebrauchen  (jetzt) machen sollten wir 

zu sagen,   

 
 aj ak ne pl  

ta. kaka.  
die üblen Dinge, 

 
 3 p a2 kj dp ef  

i[na e;lqh| ta. 
auf daß (definitiv) kommen würden sie die 

 
aj no ne pl   

avgaqa,   
beführenden Dinge ?, 

zur Führung befähigten   
guten   

 
prp gn pn gn ma pl 

 w-n 
betreffs welcher 

 
w
derer 

 
 no ne 

to. kri,ma 
das Urteil 
der Gerichtsspruch 

 
aj no ne 3 p pr 

e;n&di&ko,n evstin 

infolgedessen-durchweg-brennend ist es. 
in-Aufzeigung  

im-Recht  
im-Recht begründet  

berechtigt  
 

 

Und 

ist 

es 

nicht 

so, 

wie 

wir 

als 

Schaden 

erklärt 

werden, 

auch 

so, 

wie 

ir
einige 

erklären, 

in 

Bezug 

auf 

uns 

zu 

sagen, 

daß 

wir 

(jetzt)
a
 

die 

üblen 

Dinge 

tun 

sollten, 

auf 

daß 

die 

zur 

Führung 

befähigten 

Dinge 

(definitiv)
a
 

kommen 

würden?, 

betreffs 

w
derer 

das 

Urteil 

im 

Recht 

begründet 

ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 28.13 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.1 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 23.38 
Luk 13.35 
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Das Unzeugende  
Das nicht Zeugnis Gebende  
Die Verfehlung aller 
Die Sünde  

 
9.)  9.) 

pn no ne  

ti, ou=n 
Was daher 

 
 

 
? 
 

 a, B, R: 1 p pl pr md/ps 

 |pro&eco,meqa| 

Was |individuell voraus-haben wir 
- |Individuell Vorzug-haben wir 

 
1 p pl pr md/ps (Zustand) 1 p pl pr md/ps (Vorgang) 

  
Zum Voraus-Haben veranlaßt sein wir zum Voraus-Haben veranlaßt werden wir| 
Zum Vorzug-haben veranlaßt sein wir zum Vorzug-haben veranlaßt werden wir| 

 
[A: 1 p pl pr md/ps 

@pro&ecw,meqa# 
[individuell voraus-haben würden wir 
[Individuell Vorzug-haben würden wir 

 
1 p pl pr md/ps (Zustand / Vorgang)] 

 
zum Voraus-Haben veranlaßt sein / werden würden wir] 
zum Vorzug-haben veranlaßt sein / werden würden wir] 

 
 

 
? 

 
 av 

ouv pa,ntwj 
Nichts all 

 jedenfalls 
 durchaus 

 
 

 
!, 
 

1 p pl a1 md dp kt 

pro&h|tiasa,meqa 

(de facto) individuell zuvor-beschuldursächlichten wir 
(de facto) individuell zuvor-als Verursacher bezichtigten wir 

(de facto) individuell zuvor-beschuldigten wir 
 

 hebrÜ: aj ak ma pl 

ga.r VIoudai,ouj 
denn Dankendem Zugehörigen 

 Bekennendem Zugehörigen 
 Judäer 
 Juden 

 
 [A: av]  

te @prw/ton# kai. 
außerdem [vorher] auch 

 
ak ma pl 

{Ellhnaj 
Zugehörigen zu der Öligen / sich Erbarmenden 

Zugehörigen zu nach Art des Gewundenen 
Zugehörigen zu der Art des Anschmiegsamen 

Griechen, 
Hellenen 

 
 aj ak ma pl 

 pa,ntaj 
ja alle, 

 
prp ak ak fe if pr 

ùfV a&̀marti,an ei=nai 
unter nicht-Zeugnis Gebendem zu sein, 

 Verfehlung  
 Sünde  

 

 

Die 

Verfehlung 

aller 

 

Was 

daher? 

1
Was 

1
haben 

1
wir 

1
individuell 

1
voraus? 

1
Durchaus 

1
nichts!, 

1
denn 

1
wir 

1
beschuldigten 

1
(de facto)

a
 

1
individuell 

1
zuvor 

1
Juden 

1
außerdem 

1
auch 

1
Griechen, 

1
ja 

1
alle, 

1
unter 

1
Verfehlung, 

1
zu 

1
sein, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 11.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 3.23 
Röm 5.12 

 
Gal 3.22 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

schreibt: 

„Was 

würden 

wir 

individuell 

voraus 

haben? 

Durchaus 

nichts!, 

denn 

wir 

beschuldigten 

(de facto)
a
 

individuell 

zuvor 

Juden 

außerdem 

auch 

vorher 

Griechen,“ 
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10.)  10.) 
av 3 p pe md/ps 

kaq&w.j ge,graptai 
gemäß-wie selbst schreiben lassen hat er 
jeweils-wie  

so, wie  
 

3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) [a1: Randnotiz: prp dt 

  
geschrieben worden ist es [in 

 

 gr / hebrÜ: dt ma] 

 @yalmw/| 
dem Gezupftem 

 [Gestutzten] 
 [Psalm,] 

 

Septuaginta Zählung, ein Vers davor:  

 i&g# 
dem 10+3] 

 

 

o[ti 
daß 

: 
 

 3 p pr 

ouvk e;stin 
nicht {da} ist er 

 

 aj no ma 

 di,&kaioj 
ein durchweg-Gebrannter o. Brennender 

 Aufzeigender 
 Gerechter 
 Rechtgemäßer 

 

 nu no ma 

ouv&de. ei-j 
nicht-aber auch einer, 

 
11.)  11.) 

 3 p pr 

ouvk e;stin 
nicht {da} ist er 

 

a, R: pt pr no ma 

|o ̀ sun&i,wn| 

|der Zusammen-Lassende| 
 |im Zusammhang-Lassende| 
 |Verstehende| 

 

[A, B: pt pr no ma] 

 @sun&i,wn# 
[ein Zusammen-Lassender] 

 [im Zusammhang-Lassender] 
 [Verstehender] 

 

 3 p pr 

ouvk e;stin 
nicht {da} ist er 

 

a, A, R: pt pr no ma 

|o ̀ evk&zhtw/n| 
|der außerordentlich-Suchende 

 

[B: pt pr no ma] 

 @zhtw/n# 
[ein Suchender] 

 

 ak ma 

to.n qeo,n 

den Einsetzer 
 Absetzer 
 Schauenden 
 Gott. 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt: 

„nicht ist einer {da}, der (allmählich)
pt

 versteht, 
nicht ist derjenige {da}, der (fortlaufend)

pt
 außerordentlich den Gott sucht.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („außerordentlich“ fehlt): 

„nicht ist derjenige {da}, der (allmählich)
pt

 versteht, 
nicht ist einer {da}, der (fortlaufend)

pt
 den Gott sucht.“ 

 

so, 

wie 

er 

schreiben 

lassen 

hat 

[im 

13. 

Psalm]: 

Nicht 

ist 

ein 

Aufzeigender 

{da}, 

aber 

auch 

nicht 

einer, 

 

1
nicht 

1
ist 

1
derjenige 

1
{da}, 

1
der 

1
(allmählich)

pt
 

1
versteht, 

1
nicht 

1
ist 

1
derjenige 

1
{da}, 

1
der 

1
(fortlaufend)

pt
 

1
außerordentlich 

1
den 

1
Gott 

1
sucht.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 14.3 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hi 15.14 
Prd 7.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 53.2+4 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 4.22 
Ps 14.2 

 
 
 
 
 
 

Joh 5.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hos 7.10 
Heb 11.6 
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12.)  12.) 
aj no ma pl 3 p pl a1 kt 

pa,ntej evx&e,klinan 
Alle (de facto) sich heraus-geneigt haben sie 

 (de facto) sich außerhalb-gelagert haben sie, 
 

av 3 p pl a1 ps ef 

a[ma hv&crew,qhsan 

zugleich (definitiv) un-brauchbar wurden sie. 
zur gleichen Zeit  

 
 3 p pr 

ouvk e;stin 
Nicht {da} ist er 

 
a, D pt pr no ma 

|o ̀ poiw/n| 
|der Tuende| 

 |Machende| 
 

[A, B, R: pt pr no ma] 

 @poiw/n# 
[ein Tuender] 

 [Machender] 
 

prp ak  ak fe 

  crhsto,thta 

hinein in den Gebrauch Geeignetes 
h
in Richtung auf den Bedarf Geeignetes, 

h
für die Milde 
 die Wohltat 

 
 3 p pr vmtl. hier nur cj 

ouvk e;stin e[wj 
nicht {da} ist er, bis 

  solange 
 

 prp gn nu gn ma 

  eǹo,j 
auf von her einem. 

ist es   

 
1
aL, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„Nicht ist einer {da},“ 

 
13.)  13.) 

 no ma  

 ta,foj  
Ein Totenverbringungsort ein 

 Grab,  
 

pt pe no ma md/ps pt pe no ma md/ps (Vorgang + Zustand) 

avn&ew|gme,noj  
sich hinauf-Geöffnethabendes hinauf-Geöffnetworden(seiend)es 
sich wieder-Geöffnethabendes wieder-Geöffnetworden(seiend)es 

sich 
hf

Geöffnethabendes 
hf

Geöffnetworden(seiend)es 
 

  a, B, R: no ma 

 o ̀ |la,rugx| 
ist sie die Kehle, 

 
[A: aS] 3 p pl gn ma prp dt 

@la,rux# auvtw/n  
 ihrerseits infolge von 
 ihre, 

i
mit 

 
 dt fe pl 3 p pl gn ma 

tai/j glw,ssaij auvtw/n 
den Zungen, ihren, 

 Muttersprachen  
 Landessprachen  

 
3 p pl ipe no ma  

evdoliou/san ivo.j  
betrogen sie, Gift der 

trügerisch handelten sie Verrostetes  
 

gn fe pl  prp ak 

avspi,dwn  ùpo. 
Schildvipern ist es unter 

Nattern   
 

 ak ne pl 3 p pl gn ma 

ta. cei,lh auvtw/n 

den Lippen, ihrerseits 
 Ufern ihren, 

 

 

Sie 

alle 

haben 

sich 

(de facto)
a
 

außerhalb 

gelagert, 

zugleich 

wurden 

sie 

(definitiv)
a
 

unbrauchbar. 

1
Nicht 

1
ist 

1
derjenige 

1
{da}, 

der 

(fortlaufend)
pt

 

h
für 

den 

Bedarf 

Geeignetes 

tut, 

nicht 

ist 

er 

da, 

bis 

auf 

von 

einem 

her. 

 

Ein 

Grab, 

ja 

eines, 

das 

(im Verlauf dieses Zeitlaufs)
pt 

wieder 

geöffnet 

worden 

ist, 

ist 

ihre 
d
 Kehle, 

i
mit 

ihren 
d
 Zungen 

betrogen 

sie, 

Gift 

der 

Nattern 

ist 

unter 

ihren 
d
 Lippen, 

 
Röm 3.23 
Röm 5.12 

 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 6.12 
Jes 53.6 

 
 

 

 

 

 

Ps 14.3 
Mat 25.30 
1 Joh 2.19 
1 Joh 5.16 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 78.40 
Ps 106.43 
Röm 1.20 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 5.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 5.10 
 
 

Jer 9.3+4 
Ps 58.4 

 
 
 

Ps 140.4 
Mat 12.34 
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14.)  14.) 
prp gn pna gn ma pl  no ne 

 w-n to. sto,ma 

von welchen der Mund 
- 

w
deren die Schnittseite 

 

[B: 3 p pl gn] prp gn gn fe  

@auvtw/n#  avra/j kai. 
[ihrerseits] ausgrund Verwünschung und 

[ihre,] mit   
 

prp gn gn fe 3 p pr 

 pikri,aj ge,mei 
ausgrund Bitterkeit sich beladen darstellt er / sie, 

mit   
 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt: 

„von welchen sich ihr 
d
 Mund ausgrund der Verwünschung und der Bitterkeit als beladen darstellt.“ 

 
15.)  15.) 

aj no ma pl  no ma pl 3 p pl gn ma 

ovxei/j oi ̀ po,dej auvtw/n 
geschärft die Füße, ihrerseits 

flink   ihre, 
 

 if a1 kt ak ne 

 evk&ce,ai ai-ma 

sind sie, (de facto) aus-zugießen Blut, 
 (de facto) zu vergießen  
 (de facto) zuverschütten  

 
16.)  16.) 

no ne  

su,n&trimma kai. 
Zusammen-Geriebenes und 

Zerriebenes  
Zertrümmertes  

 

no fe  

talai&pwri,a  
schwerwiegende-Verstockung sind sie 

bereits Gewogenes-und Verstocktes  
Verstockung

2
-im Erdulden

1 
 

sich verstockende-Tantalonbeschwernis
 

 
Beelendung  

 

prp dt  dt fe pl 3 p pl gn ma 

evn tai/j o`doi/j auvtw/n 

in den Wegen, ihrerseits 
   ihren. 

 
17.)  17.) 

  ak fe 

kai.  o`do.n 
und den Weg 

 

 gn fe  

 eivrh,nhj ouvk 
der Aneinanderknüpfung nicht 
des Friedens  

 

3 p pl a2 kt 

e;gnwsan 

(de facto) wissen wollten sie 
(de facto) kennen wollten sie 

(de facto) kennenlernen wollten sie 
(de facto) zur Kenntnis nehmen wollten sie. 

(de facto) anerkennen wollten sie 
 

18.)  18.) 
 3 p pr no ma  

ouvk e;stin fo,boj  
Nicht ist sie Furcht des 

  Ehrfurcht  
 

gn ma prp gn 

qeou/ avp&e,n&anti 
Einsetzers in

2
-der Sichtweite gegenüber

3
-von

1 

Absetzers ent-gegen
i
 

Schauenden gegenüber-von
i 

Gottes  
 

 gn ma pl 3 p gn ma pl 

tw/n ovf&qalmw/n auvtw/n 

den Augen-Aushöhlungen ihrerseits 

 Augen, ihren. 
 

 

1
von 

1
welchen 

1
sich 

1
der 

1
Mund 

1
ausgrund 

1
Verwünschung 

1
und 

Bitterkeit 

1
als 

1
beladen 

1
darstellt, 

 

flink 

sind 

ihre 
d
 Füße, 

(de facto)
a
 

Blut 

zu 

vergießen, 

 

Zertrümmertes 

und 

schwerwiegende 

Verstockung 

sind 

in 

ihren 
d
 Wegen, 

 

und 

den 

Weg 

der 

Aneinanderknüpfung 

wollten 

sie 

(de facto)
a
 

nicht 

zur 

Kenntnis 

nehmen. 

 

Furcht 

Gottes 

ist 

nicht 

in 

der 

Sichtweite 

gegenüber 

von 

ihren 
d
 Augen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 10.7 
Jak 3.8+9 

 
 
 
 
 

Ps 78.40 
Ps 106.43 

 
 
 
 
 
 
 
 

Spr 1.16 
 
 

Jes 59.7 
 
 

Apk 17.6 
 
 
 
 
 
 

Jes 59.7 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 59.8 
Röm 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 20.11 
1 Petr 3.2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 36.2 
1 Joh 2.11 
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 des Denken Bestimmenden 
 der Bestimmung 

Auswirkungen des Gesetzes 
 

19.)  19.) 

1 p pl def pe  

oi;damen de. 
Gewahren wir aber, 

Wahrnehmen wir  
 

 pna ak ne pl 

o[ti o[s&a 
daß welche-diese 

 so, viele wie 
 

  no ma 

 o ̀ no,moj 
Dinge das Denken Bestimmende 

 die Bestimmung 
 das Gesetz 

 

a: 3 p pr [a2, A, B, R: 3 p pr] 

|lalei/| @le,gei# 
|spricht es| [wortet es] 
|spricht sie| [Worte gebraucht sie] 
|spricht es| [sagt es], 

 

 dt ma pl prp dt 

 toi/j evn 
zu denen in 

 

 dt ma 3 p pr 

tw/| no,mw| lalei/ 
dem Denken Bestimmenden spricht es, 
der Bestimmung  
dem Gesetz  

 

 aj no ne no ne 

i[na pa/n sto,ma 
auf daß alljeder Mund 

 jede Schnittseite 
 

3 p a2 ps ef  

fragh/| kai. 
(definitiv) versperrt werden würde es und 
(definitiv) verstopft werden würde es  

 

aj no ma 

ùpo,&di&koj 
unter-dem durchweg-Gebrannten 

unter-dem Aufzeigenden 
unter-dem Rechtenden 

unter-der Rechtsgewalt geordnet 
Recht

2
 {ausübender Gerechtigkeit}-unterworfen

1
 

 

3 p a2 md kj dp kt 

ge,nhtai 
(de facto) individuell werden würde es / sie 
(de facto) sich entwickeln würde es / sie 

 

aj no ma  no ma 

pa/j o ̀ ko,smoj 
all der Schmuck 
 das Geschmückte 
 die Welt 
 der Kosmos 

 

prp dt  dt ma 

 tw/| qew/| 
in dem Einsetzer 

infolge von  Absetzer 
  Schauenden 
  Gott, 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus, Codex Alexandrinus, Codex Vaticanus und Textus Receptus schreiben: 

„wie das Gesetz sagt“  

 

Auswirkungen 

des 

Gesetzes 

 

Wir 

nehmen 

aber 

wahr, 

daß 

so 

viele 

Dinge, 

1
wie 

1
das 

1
Gesetz 

1
spricht, 

es 

zu 

denen 

in 

dem 

Gesetz 

spricht, 

auf 

daß 

alljeder 

Mund 

(definitiv)
a
 

verstopft 

werden 

würde 

und 

all 

die 

Welt 

infolge 

von 

dem 

Gott 

(de facto)
a
 

sich 

unter 

dem 

Aufzeigenden 

entwickeln 

würde, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.24 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 2.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 63.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.13 
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20.)  20.) 
 prp gn 

di&o,ti evx 
durch-daß aus 

dieweil  

 
gn ne pl  

e;rgwn  
Gewirkten des 

Werken der 
 des 

 
gn ma  

no,mou ouv 
Denken Bestimmenden nicht 

Bestimmung  
Gesetzes  

 
3 p ft ps 

di&kaiwqh,setai 
wird durchweg-als gebrannt dargestellt werden es 

wird auf die Aufzeigung der Mißstandsbeseitigung hingewiesen werden es 
wird gerechtgemacht werden es 

wird gerechtfertigt werden es 

 
aj no fe no fe 

pa/sa sa.rx 
alles Fleisch 

 
av / prp gn 3 p gn ma 

evn&w,pion auvtou/ 
im-Auge seinerseits 

 seinem, 

 
prp gn  

dia. ga.r 
durch denn 

 
gn ma  

no,mou  
Denken Bestimmendes ist es / sie 

Bestimmung stattfindet es / sie 
Gesetz  

 
 no fe 

 evpi,&gnwsij 
{möglich} allgebiets-Wissen 

 gebietsumfassende-Kenntnis 
 Erkenntnis 

 
 gn fe 

 a&̀marti,aj 
des Un-Zeugenden 
des nicht-Zeugnis Gebenden 
der Verfehlung. 

der Sünde 
 

 

dieweil 

aus 

Werken 

des 

Gesetzes 

in 

seinem 

Auge 

alles 

Fleisch 

nicht 

auf 

die 

Aufzeigung 

der 

Mißstandsbeseitigung  

hingewiesen 

werden 

wird, 

denn 

durch 

Gesetz 

ist 

gebietsumfassende 

Kenntnis 

der 

Verfehlung 

{möglich}. 

 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.2 
 
 
 

Gal 2.16 
Eph 2.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 6.12 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ps 143.2 
Apg 13.39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.15 
Röm 7.7 
Gal 3.19 
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Das Durchweggebranntsein insgesamt
 

Die Gesamtaufzeigung
 

Das Gesamtgerechte
 

Das insgesamt Rechtgemäßsein 
Die Gerechtigkeit 

 
aus 

 
der Treue 
der Treueverbindung 
dem Zutrauen 
dem Vertrauen 
dem Glauben 

 
21.)  21.) 

  

nuni. de. 
Nun aber 

 
prp gn gn ma 

cwri.j no,mou 
räumlich getrennt von Denken Bestimmendes 
räumlich ausgegrenzt Bestimmung 

getrennt von Gesetz 
geschieden von  

ohne  

 
no fe 

di&kaio&su,nh 
Durchweg-Gebranntsein-insgesamt

 

Gesamt-Aufzeigung
 

Gesamt-Gerechtes
 

insgesamt-Rechtgemäßsein 
Gerechtigkeit 

 
 gn ma 

 qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 Gottes 

 
3 p pe md/ps 3 p pe md/ps (Vorgang + Zustand) 

pefane,rwtai  
sich zum Scheinen bringen lassen hat es / sie zum Scheinen gebracht worden ist es / sie 

sich offenbaren lassen hat es / sie offenbart worden ist es / sie 

 
 pt pr no ma md/ps 

 marturoume,nh 
eine sich Bezeugenlassende 

 sich Wohlbezeugenlassende 

 
pt pr no ma md/ps (Zustand) pt pr no ma md/ps (Vorgang) 

  
Bezeugtseiende Bezeugtwerdende 

Wohlbezeugtseiende Wohlbezeugtwerdende 

 
prp gn  

ùpo. tou/ 
von her dem 

 der 
 dem 

 
gn ma  

no,mou kai. 
Denken Bestimmenden und 

Bestimmung  
Gesetz  

 
 gn ma pl 

tw/n pro&fhtw/n 

den Voraus-Erklärern 
 Pro-Pheten, 

 

 
Die 

 
Gesamtaufzeigung 

 
aus 

 
der 

 
Treueverbindung 

 
 

Nun 

 
aber 

 
ist 

 
ohne 

 
Gesetz 

 
Gesamtaufzeigung 

 
Gottes 

 
offenbart 

 
worden, 

 
eine, 

 
die 

 
(fortlaufend)

pt 

 
von 

 
dem 

 
Gesetz 

 
und 

 
den 

 
Propheten 

 
her 

 
bezeugt 

 
ist, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jer 31.33 
Röm 3.28 

 
 
 
 
 

5 Mos 32.4 
Jes 51.5 

Röm 1.17 
2 Kor 5.21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 Mos 18.18 
Apg 26.22 

 
 
 
 
 
 
 

Heb 11.4 
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22.)  22.) 
no fe 

di&kaio&su,nh 
Durchweg-Gebranntsein-insgesamt

 

Gesamt-Aufzeigung
 

Gesamt-Gerechte
 

insgesamt-Rechtgemäßsein 
Gerechtigkeit 

 
  

de.  
aber des 

 
gn ma prp gn 

qeou/ dia. 
Einsetzers durch 
Absetzers  

Schauenden  
Gottes  

 
gn fe [A: prp dt] 

pi,stewj @evn# 
Treue [infolge von] 

Treueverbindung  

 
 a, a2, R: hebrÜ: gn ma  a, a2, B, R: gn ma 

 |VIh&sou/|  |cristou/| 
|des Er macht Werden-bedeutet Rettung| |des sich als Brauchbar Erweisenden| 

 |Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung|  |Brauchbargemachten| 
 |werdenmachenden-Rettrufers|  |Bedarfsgerechten| 
 |Werdenmachenden,-der Rettung ist,|  |Gemilderten| 
 |<JHWH>,-der Rettung ist,|  |Gesalbten| 
 |<JHWHs>-Rettrufer|  |Bestrichenen| 
 |Je-sus,|  |Christus,| 
 |Jöho-schua|   

 
 [A: dt ma  hebrÜ: dt ma] 

 @cristw/|  VIh&sou/# 
[dem sich als Brauchbar Erweisenden dem Er macht Werden-bedeutet Rettung] 

 [Brauchbargemachten]  [Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung] 
 [Bedarfsgerechten]  [werdenmachenden-Rettrufer] 
 [Gemilderten]  [Werdenmachenden,-der Rettung ist,] 
 [Gesalbten]  [<JHWH>,-der Rettung ist,] 
 [Bestrichenen]  [<JHWHs>-Rettrufer] 
 [Christus,]  [Je-sus,] 
   [Jöho-schua] 

 
prp ak aj ak ma pl 

eivj pa,ntaj 
hinein in alle 

 
[a2, R: prp ak 

@kai. evpi. 
[und auf zu 

 
aj ak ma pl]  

pa,ntaj# tou.j 
alle] die 

 
pt pr ak ma pl  

pisteu,ontaj ouv 
in Treueverbindung Stehenden. Nicht 

zur Treueverbindung Kommenden K 
eine Treueverbindung Eingehenden  

treu Bleibenden  
treu Handelnden  

vertrauenden  
Glaubenden  

zum Glauben Kommenden  

 
 3 p pr 

ga,r evstin 
denn ist sie 

 
 no fe 

 dia&stolh 

eine durchweg-Sonderstellung, 

 
1
aL, Codex Alexandrinus schreibt (Dativ statt Genetiv): 

„aber Gesamtaufzeigung Gottes infolge von Christus Jesus 
hinein in all die in Treueverbindung Stehenden.“ 

1
aL, Codex Vaticanus schreibt („Jesus“ fehlt): 

„aber Gesamtaufzeigung Gottes durch Treue Christi 
hinein in all die in Treueverbindung Stehenden.“ 

 
1
aber 

1
Gesamtaufzeigung 

1
Gottes 

1
durch 

1
Treue 

1
Jesu 

1
Christi 

1
hinein 

1
in 

1
all 

1
die 

1
in 

1
Treueverbindung 

1
Stehenden. 

Denn 

es 

ist 

durchweg 

keine 

Sonderstellung, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 1.17 
Apg 15.11 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Apg 10.43 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 10.12 
Gal 3.28 

 
 
 
 

 
1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„aber 

Gesamtaufzeigung 

Gottes 

durch 

Treue 

Jesu 

Christi 

hinein 

in 

alle 

und 

auf 

all 

die 

in 

Treueverbindung 

Stehenden 

zu.“ 
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23.)  23.) 
aj no ma pl  

pa,ntej ga.r 
alle denn 

 
3 p pl a2 kt  

h[&marton kai. 
(de facto) nicht-Zeugnis gegeben haben sie und 

(de facto) verfehlt haben sie  
(de facto) gesündigt haben sie  

 
3 p pl pr md/ps 3 p pl pr md/ps (Zustand) 

ùsterou/ntai  
individuell ermangeln sie ermangelngemacht sind sie 

 
3 p pl pr md/ps (Vorgang)  

 th/j 
ermangelngemacht werden sie der 

 
gn fe 

do,xhj 
bewiesenen und anerkannten guten Meinung 
Bewährtheitsbestätigung und Anerkennung 

Herrlichkeit 
Beherrlichung / Verherrlichung 

Strahlkraft 
{Möglichkeit der} Lichtabstrahlung 

{Ausstattung mit} Lichtausstrahlung 
 

 gn ma 

tou/ qeou/ 
des Einsetzers 

 Absetzers 
 Schauenden 
 GOTTES, 

 
24.)  24.) 

 pt pr no ma pl md/ps 

 di&kaiou,menoi 
die uns durchweg-als gebrannt-Darstellenden 

 individuell Mißstandsbeseitigung Aufzeigenden 
 uns Gerechtmachenlassenden 
 uns Rechtfertigenlassenden 

 
pt pr no ma pl md/ps (Zustand) pt pr no ma pl md/ps (Vorgang) 

  
durchweg-als gebrannt-Darstelltseienden durchweg-als gebrannt-Darstelltwerdenden 

Mißstandsbeseitigungen Aufgezeigtseienden Mißstandsbeseitigungen Aufgezeigtwerdenden 
Gerechtgemachtseienden Gerechtgemachtwerdenden 

Gerechtfertigtseienden Gerechtfertigtwerdenden 
 

av prp dt  

dw&rea.n  th/| 
gabe-fließend in der 

geschenkweise infolge von  
 

3 p gn ma dt fe prp gn 

auvtou/ ca,riti dia. 
seiner Befreudung durch 

 Freudebereitung  
 Gnade  
 Gnadendarreichung  
 Gunst  
 Begünstigung  

 
gn fe gn fe 

th/j avpo&lutrw,sewj 
die Ent-Lösung 

 entscheidene Erlösung 
 entscheidene Loskaufung durch Lösegeld, 
 Freilassung 

 
dt fe  prp dt 

th/|  evn 
die seiende in 

  infolge von 
 

 dt ma  hebrÜ: dt ma 

 cristw/|  VIh&sou/ 
dem sich als Brauchbar Erweisenden dem Er macht Werden-bedeutet Rettung 

 Brauchbargemachten  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
 Bedarfsgerechten  werdenmachenden-Rettrufer 
 Gemilderten  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 
 Gesalbten  <JHWH>,-der Rettung ist, 
 Bestrichenen  <JHWHs>-Rettrufer 
 Christus,  Je-sus, 
   Jöho-schua 

 

 
denn 

 
sie 

 
alle 

 
haben 

 
(de facto)

a 

 
verfehlt, 

 
und 

 
sie 

 
sind 

 
ermangelngemacht 

 
der 

 
Bewährtheitsbestätigung 

 
und 

 
Anerkennung 

 
des 

 
GOTTES, 

 
 

die, 

 
denen 

 
(im weiteren Zeitverlauf)

pt 

 

Mißstandsbeseitigungen 

 
aufgezeigt 

 
werden, 

 
gabefließend 

 
infolge 

 
von 

 
SEINER 

d
 Gnade 

 
durch 

 
die 

 
entscheidene 

 
Loskaufung 

 
durch 

 
Lösegeld, 

 
die 

 
in 

 
Christus 

 
Jesus 

 
seiende, 

 
 
 
 

Röm 5.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Prd 7.20 
Röm 3.9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Mos 1.31 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dan 9.16 
Röm 5.1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 6.23 
Röm 11.6 
Eph 2.8 
Tit 3.7 

 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 20.28 
Mar 10.45 
1 Kor 1.30 

Eph 1.7 
Kol 1.14 
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25.)  25.) 
pna ak ma 

o]n 
welchen 

 

3 p a2 md kt 

pro&e,qeto 
(de facto) sich vor-gesetzt hat er 

(de facto) von sich aus vor aller Augen-gesetzt hat er 
 

 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 GOTT 

 

 ak ne 

 i`las&th,rion 
als Sühne-Hütendes 

 Sühnendes 
 Sühneopfer 
 Sühnedeckel 
 Begnadigungsmaßnahme 

 

prp gn [A, B, R] 

dia. Îth/jÐ 
durch [die] 

 [das] 
 [den] 

 

gn fe prp dt 

pi,stewj evn 
Treueverbindung in 

Vertrauen infolge von 
Glauben  

 

 a, A, R: 3 p gn ma 

tw/| |auvtou/| 
dem |seinerseits| 

 

[B: 3 p gn ma] dt ne 

@e``&autou/# ai[mati 
[seiner-selbst] Blut, 

 

prp ak  

eivj  
hinein in das 

h
zu dem 

 

ak fe  

e;n&deixin th/j 
darin-Erzeigen dem 

 der 
 dem 
 dem 
 der 

 

gn fe 3 p gn ma 

di&kaio&su,nhj auvtou 

Durchweg-Gebranntsein-insgesamt,
 

seinem, 
Gesamt-Aufzeigung,

 
seiner, 

Gesamt-Gerechten,
 

seinem, 
insgesamt-Rechtgemäßsein, seinem, 

Gerechtigkeit, seiner, 
 

prp ak  

dia. th.n 
wegen des 

 des 
 der 

 

ak fe  

pa,r&esin tw/n 

Daneben-Lassens der 
Vorbei-Lassens des 

vermeintlichen Vernachlässigung der 
 

pt pe gn ne pl gn ne pl 

pro&gegono,twn a&̀marthma,twn 

vorher-gewordenseienden Un-Zeugendseienden 

vorher-geschehenseienden nicht-Zeugnisgebendseienden 
sich vorher-entwickelthabenden Taten des nicht-Zeugnisgebendenseienden 

 Zustand des nicht Zeugnisgebendseienden 
 Verfehlnisse, 
 Verfehlungstaten 
 Zustand der Verfehltheiten 
 Sündhaften 
 sündhafte Taten 
 Zustand der Sündhaftigkeiten 

 

 

welchen 

der 

Gott 

(de facto)
a
 

von 

sich 

aus 

als 

Begnadigungsmaßnahme 

vor 

aller 

Augen 

gesetzt 

hat, 

1
durch 

1
Treueverbindung 

1
in 

1
dem 

1
Blut 

1
seinerseits, 

h
zum 

darin 

Erzeigen 

seiner 
d
 Gesamtaufzeigung 

wegen 

der 

vermeintlichen 

Vernachlässigung 

der 

vorher 

geschehenseienden 

Verfehlnisse, 

 
 

Jes 53.11 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heb 9.5 
1 Joh 2.2 

1 Joh 4.10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3 Mos 16.13-16 
3 Mos 17.11 

Röm 5.9 
Eph 1.7 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Kor 5.19 
 
 
 
 
 
 

Apg 13.38 
 
  

1
aL, 

Codex Alexandrinus 

und 

Textus Receptus 

schreiben: 

„durch 

die 

Treueverbindung 

in 

dem 

Blut 

seinerseits,“ 

 
1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„durch 

die 

Treueverbindung 

in 

dem 

Blut 

seinerselbst“ 
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26.)  26.) 
prp dt  dt fe 

evn th/| avn&och/| 
in dem Hinauf-Haben 

infolge von  oben-Geduldhaben 
  Hinauf-Drücken 
  sich oben-Bedrückenlassen 
  Ertragen 

 
 gn ma prp ak 

tou/ qeou/ pro.j 
des Einsetzers zu 

 Absetzers  
 Schauenden  
 GOTTES  

 
 ak fe  

th.n e;n&deixin th/j 
dem darin-Erzeigen des 

  der 
  des 
  des 
  der 

 
gn fe 3 p gn ma 

di&kaio&su,nhj auvtou/ 
Durchweg-Gebranntseins-insgesamt

 
seinem 

Gesamt
3
-Aufzeigung

1+2
,
 

seiner, 
Gesamt

3
-Gerechten

1+2 
seinem 

insgesamt
3
-Rechtgemäßsein

1+2
 seinem 

Gerechtigkeit seiner 

 
prp dt   dt ma 

evn tw/| nu/n kairw/| 
in der nunmehrigen Gelegenheit 
   Frist 
   Zeitspanne, 

 
prp ak ak ne  

eivj to.  
hinein in das, um 

h
in Richtung auf   

 
if pr 3 p ak ma  

ei=nai auvto.n  
dasein zu lassen ihn als 

 
aj ak ma  

di,&kaion kai. 
durchweg-Gebrannten o. Brennenden und 

Aufzeigenden  
Gerechten  

Rechtgemäßen  
 

 pt pr ak ma 

 di&kaiou/nta 
als durchweg-als gebrannt-Darstellenden 

 Mißstandsbeseitigung Aufzeigenden 
 Gerechtmachenden 
 Rechtfertigenden 

 
prp ak ak ma  prp gn 

 to.n  evk 
hinein in den Lebenden aus 

h
für    

 
 gn fe  hebrÜ: gn ma 

 pi,stewj  VIh&sou/ 
der Treue des Er macht Werden-bedeutet Rettung 
der Treueverbindung  Er wird fortdauernd-bedeutet Rettung 
dem Vertrauen  werdenmachenden-Rettrufers 
dem Glauben  Werdenmachenden,-der Rettung ist, 

   <JHWH>,-der Rettung ist, 
   <JHWHs>-Rettrufer 
   Je-sus, 
   Jöho-schua 

 

 

infolge 

von 

dem 

Ertragen 

des 

GOTTES 

zu 

dem 

darin 

Erzeigen 

seiner 
d
 Gesamtaufzeigung 

in 

der 

nunmehrigen 

Zeitspanne, 

h
in 

Richtung 

auf 

das, 

um 

ihn* 

als 

Aufzeigenden* 

und 

als 

Mißstandsbeseitigung 

Aufzeigenden* 

h
für 

den* 

aus 

der 

Treueverbindung 

Jesu 

Lebenden, 

dasein 

zu 

lassen*. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Kor 1.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

*e: 

je 

Akkusativ, 

nicht 

Nominativ! 

 
 

1 Joh 1.9 
 
 
 
 
 
 

Jes 51.8 
Ps 71.2+15 
Röm 5.1+18 

Röm 8.33 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Joh 3.15,16+36 
Joh 6.40 

 
 
 
 

*e: 

Akkusativ 

Übersetzung 
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Das 
Die 
Das 

 
Denken Bestimmende 

Bestimmung 
Gesetz 

 
der 
der 
des 
des 

 
Treue 

Treueverbindung 
Vertrauens 
Glaubens 

 
27.)  27.) 

    no fe 

pou/  ou=n h̀ kau,chsij 
Wo ist es daher das Rühmen 

 
 

 
? 

 
3 p a1 ps kt 

evx&eklei,sqh 
(De facto) aus-geschlossen wurde es. 

 
prp gn aj gn ma gn ma 

dia. poi,ou no,mou 

Durch was für ein Denken Bestimmendes 
  Bestimmung 
  Gesetz 

 
 

 
? 

 
  gn ma 

 tw/n e;rgwn 
Das der Gewirkten 

 der Werke 
 der Arbeiten 

 
 

 
? 

 
  prp gn 

ouvci, avlla. dia. 
So ist es nicht, etwas anderes ist bestimmt durch 

 sondern  

 
gn ma  gn fe 

no,mou  pi,stewj 
Denken Bestimmende der Treue 

Bestimmung der Treueverbindung. 
Gesetz des Vertrauens 

 des Glaubens 
 

 

Das 

Gesetz 

der 

Treueverbindung 

 

Wo 

daher 

ist 

das 

Rühmen? 

Es 

wurde 

(de facto)
a
 

ausgeschlossen. 

Durch 

was 

für 

ein 

Gesetz? 

Das 

der 

Werke? 

So 

ist 

es 

nicht, 

sondern 

durch 

Gesetz 

der 

Treueverbindung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 4.2 
1 Kor 1.29+31 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.2 
 
 
 
 
 

Eph 2.9 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 1.17 
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28.)  28.) 
1 p pl pr md/ps dp 1 p pl pr md/ps dp (Vorgang) 

logizo,meqa  
Individuell wortfolgern wir zum Wortfolgern veranlaßt werden wir 

Individuell rechnen wir zum Rechnen veranlaßt werden wir 
Uns von der Logik leiten lassen wir zum von der Logik leiten veranlaßt werden wir 

 
1 p pl pr md/ps dp (Zustand) a, a2, A 

 |ga.r| 
zum Wortfolgern veranlaßt sind wir |denn| 

zum Rechnen veranlaßt sind wir  
zum von der Logik leiten veranlaßt sind wir  

 
[B, C, R] a, A, B, C: if pr md/ps 

@ou=n# di&kaiou/sqai 
[daher], uns durchweg-als gebrannt-darzustellen 

 uns Mißstandsbeseitigung aufzeigen zu lassen 
 uns gerecht machen zu lassen 
 uns rechtzufertigen zu lassen 
 a2, R = 2 

 
if pr md/ps (Vorgang) if pr md/ps (Zustand) 

  
durchweg-als gebrannt-dargestellt zu werden durchweg-als gebrannt-dargestellt zu sein, 
als Mißstandsbeseitigung aufgezeigt zu werden als Mißstandsbeseitigung aufgezeigt zu sein 

gerechtgemacht zu werden gerechtgemacht zu sein 
gerechtfertigt zu werden gerechtfertigt zu sein 

 
 

 
ja 
 

prp dt dt fe 

 pi,stei 
in Treue 

infolge von Treueverbindung, 
i
mittels Vertrauen 

aufgrund von Glauben 
 a2, R = 2 

 
  

  
da dies 

 
prp ak  

  
hinein in den 

h
für den 
 den 
 das 
 das 
 das 
 den 
  

 
ak ma  

a;n&qr&wpon  
Hinauf-Gewandt-Eraugenden bestimmt ist es, 

empor-ragend-Augenden  
Hinauf-Gedrehten  

Mannes-Auge  
Antlitz

2
-des Mannes

1 
 

Angesicht
2
-des Mannes

1 
 

Menschen,  
 

prp gn gn ne pl 

cwri.j e;rgwn 
räumlich getrennt von Gewirktes 
räumlich ausgegrenzt Werke 

getrennt von  
geschieden von  

ohne  
 

 gn ma 

 no,mou 

des Denken Bestimmenden 
der Bestimmung 
des Gesetzes. 

 
1
aL, Codex Vaticanus und Codex Ephraemi schreiben: 

„Daher lassen wir uns von der Logik leiten, 
durchweg als gebrannt dargestellt zu werden, 

ja aufgrund von der Treueverbindung,“ 
1
aL, Textus Receptus schreibt (auch Wortreihenfolge): 

„Daher lassen wir uns von der Logik leiten, 
ja aufgrund von der Treueverbindung, 

durchweg als gebrannt dargestellt zu werden,“ 

 

1
Denn 

1
wir 

1
lassen 

1
uns 

1
von 

1
der 

1
Logik 

1
leiten, 

1
durchweg 

1
als 

1
gebrannt 

1
dargestellt 

1
zu 

1
werden, 

1
ja 

1
aufgrund 

1
von 

1
der 

1
Treueverbindung, 

da 

dies 

h
für 

den 

Menschen 

bestimmt 

ist, 

ohne 

Werke 

des 

Gesetzes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 2.16 
Apg 13.39 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1 Tim 4.10 
 
 
 
 

Röm 3.20 
 

 

1
aL, 

2. Korrektor Codex Sinaiticus 

schreibt 

(nur 

Wortreihenfolge): 

„Denn 

wir 

lassen 

uns 

von 

der 

Logik 

leiten, 

ja 

aufgrund 

von 

der 

Treueverbindung, 

durchweg 

als 

gebrannt 

dargestellt 

zu 

werden,“ 
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29.)  29.) 
  

h'  
Oder ist er 

 
 hebrÜ: aj gn ma pl 

 VIoudai,wn 
der Dankendem Zugehörigen 

 Bekennendem Zugehörigen 
 Judäer 
 Juden 

 
 no ma 

o ̀ qeo.j 
der Einsetzer 

 Absetzer 
 Schauende 
 Gott 

 
a, A, R: av [B: prp gn 

|mo,non|  
|allein| [gebiets 
|einzig|  

|nur|  
 

aj gn ma pl]  

@mo,nwn#  
allein] ? 

[einzig]  
[nur]  

 
 

ouvci. 
Ob nicht 

 
  

kai.  
auch ist er 

 
  

  
der der 

 
gn ne pl  

ev&qnw/n  
sich selbst-als Gruppe Gesetzten ? 

sich selbst-als eigenwillig Zeigenden  
aneinander Gewöhnten  

Nationen  
 

 

nai. 
Ja, 

Gleichwohl 
 

  

kai.  
auch der 

 
 gn ne pl 

 ev&qnw/n 

der sich selbst-als Gruppe Gesetzten 
 sich selbst-als eigenwillig Zeigenden 
 aneinander Gewöhnten 
 Nationen, 

 

 

1
Oder 

1
ist 

1
er 

1
allein 

1
der 

1
Gott 

1
der 

1
Juden? 

Ob 

er 

nicht 

auch 

der 

der 

Nationen 

ist? 

Ja, 

auch 

der 

der 

Nationen, 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 10.12 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.14 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jes 54.5 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1
aL, 

Codex Vaticanus 

schreibt: 

„Oder 

ist 

er 

der 

Gott 

gebiets 

allein 

der 

Juden?“ 
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30.)  30.) 
 a, A, B, C [a2, R] 

 |ei;&per| @evp&ei,&per# 
dann, |wenn-eben| [daraufhin-wenn-eben] 

 |wenn-nämlich| [weil nun] 

 
nu no ma  no ma  

ei-j o ̀ qeo.j  
einer der Einsetzer{tum} ist er 
eines das Absetzer{tum} ist es, 

vgl.: 1 Mos 42.23: Übersetzer Schauende{tum}  
vgl.: Heb 5.11: übersetzungswidrig Gott{tum}  

 
pna no ma 3 p ft 

o]j di&kaiw,sei 
welcher durchweg-als gebrannt-darstellen wird er 
welches als Mißstandsbeseitigung aufzeigen wird er 

 gerechtmachen wird er 
 rechtfertigen wird er 

 
 ak fe 

 peri&tomh.n 
die Um-Schneidung 

 Ringsum o. Rundum-Schneidung 
 Beschneidung 

 
prp gn gn fe  ak fe 

evk pi,stewj kai. avkro&busti,an 
aus Treue und Spitz-Taschigkeit 

 Treueverbindung  Vorhäutigkeit 
 Vertrauen   
 Glauben   

 
prp gn  gn fe 

dia. th/j pi,stewj 
durch die Treue 

 die Treueverbindung. 
 das Vertrauen 
 den Glauben 

 
1
aL, 2. Korrektor Codex Sinaiticus und Textus Receptus schreiben: 

„weil nun das Gotttum eines ist,“ 

 
31.)  31.) 

ak ma  

no,mon ou=n 
Denken Bestimmendes daher 

Bestimmung  
Gesetz  

 
1 p pl pr prp gn 

kat&a&rgou/men dia. 
von oben herab-un-wirksam machen wir durch 

allbezüglich-un-wirksam machen wir  
in jeder Beziehung-un-wirksam machen wir  

jeweils-un-wirksam machen wir  

 
 gn fe  

th/j pi,stewj  
die Treue ? 
die Treueverbindung  
das Vertrauen  
den Glauben  

 
  

mh.  
Nicht so 

 
3 p a2 opt md dp ig  

ge,noito  
(jetzt) individuell gefolgert werden möge es !, 

(jetzt) individuell geschehen möge es  
(jetzt) sich entwickeln möge es  

 
 prp ak ak ma 

avlla.  no,mon 
etwas anderes ist bestimmt - Denken Bestimmendes 

sondern - Bestimmung 
 in Bezug auf Gesetz 

 
a, B, C, R: 1 p pl pr [a2: aS] 

|i`sta,nomen| @i`stw/men# 
beständigen wir  

bestehen lassen wir.  
Bestand geben wir  

 

 

dann, 

1
wenn 

1
nämlich 

1
das 

1
Gotttum 

1
eines 

1
ist, 

welches 

Beschneidung 

aus 

Treueverbindung 

und 

Vorhäutigkeit 

durch 

die 

Treueverbindung 

als 

Mißstandsbeseitigung 

aufzeigen 

wird. 

 

Machen 

wir 

daher 

Gesetz 

durch 

die 

Treueverbindung 

jeweils 

unwirksam? 

Nicht 

möge 

es 

(jetzt)
a
 

individuell 

so 

gefolgert 

werden!, 

sondern 

wir 

lassen 

Gesetz 

bestehen. 

Doppel-JHWH: 
1 Mos 19.24 

5 Mos 6.4 
 

Doppel-Gott: 
Joh 1.1+18* 

Heb 1.9 
 

zwei Geister: 
Mat 10.20 

Gal 4.6 

funktional: 
Joh 5.17+19 

 
zu 

Götterschaften: 
5 Mos 10.17 

 

bei 
viele Götter: 
1 Kor 8.5 

 
1 Kor 7.18 

 
Röm 4.11 
Gal 3.6-9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gal 3.20 
Jak 2.19 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mat 5.17 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Röm 8.4 
Röm 13.10 

 

 


